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an uns heran ohne mit der Wimper zu zucken haben wir

die Zeichnung für die Kriegsanleihe Unſere Helden in den

uns Enttäuſchen wir ſie nicht
würdig
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Miederlage der Franzoſen am Crozat Hanal

Eine große Kundgebung zu
gunſten der Kriegsanleihe

Berlin 25 März
Eine eindrucksvolle öffentliche Kundgebung zugunſten

oer Zeichnung auf die ſechfte Kriegsanleihe vereinigte heute
mittag zahlreiche Vertreter aller Bevölkerungsſchichten Ber
lins in dem weiten Raum des Zirkus Buſch Reichen Bei
fall ernteten die zu Beginn friſch und fröhlich von etwa
nufſend Schulkindern vierſtimmig geſungenen Lieder

Der Oberbürgermeiſter von Berlin Exzellenz
Wermuth hielt eine Anſprache

mm der er ausführte Wir ſind verſammelt um uns an und
miteinander zu erheben Der Mittelpunkt von Friſche und
Freude iſt heute unſere Jugend Beizeiten lernt ſie was es
heißt entbehren ſparen und opfern Sie lernt in harter
Lehre welch tiefen gewaltigen Sinn und Segen das tägliche
Brot in ſich birgt Und doch ſingt und zwitſchert ſie hier vor
uns ſo hell als gäbe es nur Wärme und Sonnenſchein Wir
die Alten und Aelteren hören es gern Wir ſelbſt ſingen
und zwitſchern nicht Wir ſind die Träger der größten Sorge
die je einem Volke auf den Schultern lag nicht der täglichen
kleinlichen für den anderen Morgen nein der heiligen Sorge
für die Kinder unſerer Kinder für Frieden Glück der fern
iten Geſchlechter für unſeres geliebten Reiches Gedeihen und
Beſtehen Hat dieſe Sorge an uns gezehrt hat ſie uns müde
gemacht Nimmermehr und nie Ringsum beim Feinde
bröckelt und kniſtert es Wir harren ruhig ob aus dem bro
delnden Keſſel ein reiner Friedenswille emporſteigt Bis
dahin bleibt es bei dem alten Entſchluß Kämpfen und
hoffen Kämpfen und zum Kampfe helfen Von neuem
zum ſechſten Male tritt das Vaterland gebieteriſch heiſchend

2 en es und können es Wir geben alles damit wir
älles ja mehr wie alles erhalten und wiedererhalten
Deutſchland Deutſchland über alles

Der zweite Redner des Tages war Finanzminiſter
Dr Lenyhe

Er führte unter anderem aus Unſer Vaterland ſteht vor
ſchickſalsſchweren Ereigniſſen Die größte und
furchtbarſte Koalition welche die Welt je geſehen hat hat
ſich zuſammengeſchloſſen um Deutſchland und ſeine Verbün
deten zu vernichten und auszutilgen aus der Reihe der ſelbſt
ftändigen Völker Alle Großmächte der Erde ſtehen gegen
uns Haß und Neid haben ſie zuſammengeführt Weil
Deutſchland durch den Fleiß und die Tüchtigkeit ſeiner Be
wohner vorwärts kam in der Welt und emporblühte an
Können an Anſehen und Macht haben ſie unter Englands
Führung ihm den Untergang geſchworen Der unbequeme
verhaßte Nebenbuhler ſoll ein für allemal beſeitigt werden
Niemals iſt ein friedliches Volk ſchmählicher überfallen wor
zen wie wir Es ſollte ein leichter Sieg ſein Aber
anſere Feinde haben ſich gründlich verrechnet Noch vor
venigen Wochen haben ſie unſer Friedensangebot auf das
Shärfſte Wir müſſen daher unter Anſpan
zung aller Kräfte weiter kämpfen bis wir unſere Feinde voll
tändig zu Boden gerungen haben Die unendlichen
Leiden Oſtpreußens geben uns einen Vorgeſchmack
von dem was uns bevorſtehen ſoll wenn die feindlichen
Heere mit ihren wilden Horden zu uns ins Land kämen Es
ind tiefernſte Pflichten welche wir Daheimgebliebenen
haben Auch wir müſſen dazu beitragen daß wir den Krieg
gewinnen Dazu gehört in erſter Linie daß wir die Er
nährungsſchwierigkeiten willig auf uns nehmen Dazu ge
kört aber auch nicht minder daß wir dem Reich durch den
Ankauf von Kriegsanleihe unſere Erſparniſſe und unſer Geld
darleihen Wir müſſen den Krieg den unſere Feinde uns
aufgezwungen haben weiterführen bis zu einem glücklichen
Ende und dazu gehört Geld Anſere Feinde wollen weiter
ämpfen bis zu unſerer Vernichtung Erringen ſie den Sieg
dann wäre Deutſchlands Selbſtändigkeit für immer dahin
Kin erbarmungsloſer Feind würde in unſerm Lande ge
dieten unſer Schickſal beſtimmen und unbarmherzig alle
Früchte unſerer Arbeit für ſich in Anſpruch nehmen Arbeits
loſigkeit Not Hunger und Elend wären die Folge für alle
Zukunft Darum iſt es eine heiltge Pflicht für uns alle in
der Heimat und eine Ehrenſchuld gegen unſere Kämpfer da
draußen daß wir alle uns an der Kriegsanleihe beteiligen
Wie unſer Vaterland von unſerem ganzen Volke verteidigt
wird ſo muß auch die Kriegsanleihe eine Volksanleihe ſein
Alſo die Gewiſſen geſchärft Einer werbe beim andern um

Schützengräben und auf dem Weltmeer erwarten das von
Erweiſen wir uns ihrer

Ein jeder von uns tue ſeine Pflicht dann iſt der
Sieg unſer

Beide Reden fanden die begeiſterte Zuſtimmung der Ver
ſammlung die h in lautem Beifall ku Jn ihrer
Zuverſicht auf die ſiegreiche Beendigung des Krieges geſtärkt
und gehobenen Sinnes trennten ſich die Teilnehmer an der

großartigenin jeder und Kundjeder Hinſicht wohlgelungenen

Snevce ſüdöſtlich de

Halle Montag den 26 März

Luftangriff auf Dünkirchen
Amtlicher Bericht der Heeresleitung

WVIB Großes Hauptquartier 26 März
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Vom Kanal von La BVaſſée bis an das Südufer der
Scarpe war geſtern der Geſchützkampf heftig

Jm 5ügelgelände ſüdweſtlich von St Quentin ſtießen
unſere Truppen gegen die über Somme und Crozat Kanal
vorgegangenen franzöſiſchen Kräfte vor und fügten ihnen im
heftigen Gefecht ſtarke Verluſte zu 100 Gefangene mehrere
Maſchinengewehre und ein Jnfanteriegeſchütz ſind eingebracht
worden

Oeſtlich des Ailette Grundes und gegen die Linie Leuilly
Neuville führte der Gegner erhebliche Teile mehrerer Divi
ſionen nach lebhaftem Artilleriefeuer zum Angriff gegen
unſere vorgeſchobenen Abteilungen die an einzelnen Stellen
den dreimal angreifenden Feind verluſtreich abwieſen

Bei Craonelle nördlich der Aisne iſt ein Vorſtoß der
Franzoſen im Nahkampf geſcheitert

Am 24 März abends griff ein Fliegergeſchwader Dün
kirchen an Mehrere Brände wurden beobachtet

Geſtern verlor der Feind in Luftkämpfen 11 Flugzeuge
Auf dem

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
und an der

mazedoni ſchen Front
iſt bei meiſt geringer Artillerie und Vorfeldtätigkeit die
Lage unverändert

s DoiranSees hatte ſehr gute Wirkung

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff

Vor der italieniſchen Kriſis
e B Lugano 26 März Die kritiſche Stimmung die

in Jtalien herrſcht geht aus einem neuen Artikel der
Tribuna hervor der das Publikum zur Ruhe mahnt Das

Volk müſſe aber jeder Möglichkeit ins Auge ſehen und un
beſchränktes Vertrauen in das Heer und ſeine Leitung ſetzen
denn eine wohlvorbereitete Offenſive wie ſie den Deutſchen
zuzutrauen ſei werde zweifellos anfangs Erfolge erzielen
aber der Anfangserfolg werde in einen Mißerfolg verwan

nene es der Offenſive an Kraft fehle bis zuletzt durch
zuhalten

Der Feinde Not im Weſten
e B Lugano 26 März Von der Weſtfront ſchreibt

der Kriegsberichterſtatter Barzini Das Gelände ſei nur
über Planken und Laufſtege gangbar Kaum war Bapaume
von den Engländern und Auſtraliern beſetzt ſo begann
deutſche Artillerie es zu beſchießen Jetzt liegt über Bapaume
tiefe Stille nur von Zeit zu Zeit kommen deutſche ſchwere
Geſchoſſe man weiß nicht woher Der Kontakt der Maſſen
iſt verloren und die Verfolgung die bedeutenden Nachſchub
und erhebliches Material aller Art und die Tätigkeit zahl
loſer Arbeitermengen erheiſcht kann nur langſam und ſchwer
fällig vor ſich gehen und wird durch komplizierte Vorſichts
maßnahmen erſchwert

Der Kampf bei Monaſtir
WTB Sofia 25 März Amtlicher Heeresbericht vom

34 März
Mazedoniſche Front Zwiſchen Ochrida und

PreſpaSee ſowie in der Gegend ron Bitolia von Zeit zu
Zeit lebhaftes Feuer der feindlichen Artillerie Eine eng
liſche Kompagnie die gegen unſere Poſten am Rordufer des
DoiranSees vorzurücken verſuchte wurde durch Feuer ver
jagt Jm Wardar Tal und in der Gegend von Drama leb
hafte Fliegertätigkeit

Rumäniſche Front Nichts zu melden
Amtlicher bulgariſcher Heeresbericht vom 25 März
Mazedoniſche Front Am Oſtufer des Ochrida

Sees Patrouillenſcharmützel Auf beiden Seiten des Preſpa
Sees ſchwaches Artilleriefener Der Gegner beſchoß mit
ſtarkem Artilleriefeuer Tſchervena Steng und die Dörfer
Tarnova und Margarevo Hier gingen bulgariſche und
deutſche Truppen vor und nahmen die erſten feindlichen
Gräben aus denen die Franzoſen flohen

Auf der übrigen Front ſchwache Artillerietätigkeit Jm
Wardar Tal Fliegertätigkeit

Rumäniſche Front Rxhe

1917

Unter den Teilnehmern befand ſich auch der Reichs
kanzler der bei ſeinem Erſcheinen vom Publikum freundlich
begrüßt würde Gegen Schluß trat ein Teilnehmer aus der
Verſammlung heraus und brachte in kurzen Worten den
Dank zum Ausdruck den das Volk ſeinen Solbaten den Heer
führern und dem Kaiſer ſchulde

Berlin 25 März Anläßlich der heutigen öffentlichen
Kundgebung zur Zeichnung auf die ſechſte Kriegsanleihe
waren Schüler höherer Lehranſtalten auf den Gedanken ge
kommen ſich mit Zeichnungsſcheinen zu verſehen und ſie
Teilnehmern an der Verſammlung zur Zeichnung vorzu
legen Bald fehlte es an Zeichnungsſcheinen Sichtlich er
freut über den geſcheiten Einfall zeichneten unter anderen
hervorragenden Perſönlichkeiten der Reichskanzler Dr von
Bethmann Hollweg Staatsſekretär Dr Helfferich Reichs
bankpräſident Havenſtein Staatsſekretär Dr Lisco Anter
ſtaatsſekretär Wahnſchaffe namhafte Beträge Jn der Ver
ſammlung wurde auch Generalleutnant Groener bemerkt

Der ruſſiſche Wirrwarr
Die zweite ruſſiſche Revolution arbeitet peinlich genau

nach dem Vorbilde der großen franzöſiſchen Während deren
Nachfolgerinnen heilfroh waren als Karl V und Loui
Philippe den franzöſiſchen Boden mit einem gaſtlicheren des
Auslandes vertauſcht hatten ſuchen die Ruſſen eine Ent
fernung Nikolaus II mit allen Kräften zu hindern Wahr
ſcheinlich iſt es ein falſches Gerücht das ihn aus ſeinem
Kerker in Zarſkoje Sſelo geflüchtet ſein läßt Aber es hat
gleich eine Depeſche des Komitees für Volkswohlfahrt und
Freiheit an den Gouperneur von Uleaborg in 5

lands zu verhindern befiehlt
Ein ſolches Telegramm verrät nur zu deutlich we

Geiſtes Kinder dieſen Ausſchuß für Volkswohlfahrt und Frei
heit zuſammenſetzen echte Jünger jenes Poſthalters von
St Menehould der einſt den unglücklichen Ludwig in
Varennes ergreifen ließ Herr Boro Wittnow in Peters
burg ordnet ſogar die Feſſelung des Mannes an der bis vor
16 Wochen ſein Kaiſer hieß Und in die Hand dieſes ruſſi
ſchen Wohlfahrtsausſchuſſes ift die Macht auf dem Wege
überzugehen wie einſt ſein franzöſiſcher Namensvetter der
Konventsmehrheit mehr und mehr bloß ihren Schatten ließ
Und wohlgemerkt die hatte den Wohlfahrtsausſchuß au
ihrer eigenen Mitte gebildet der fie dann tyranniſierte un
ihre beſten Männer aufs Schafott ſchickte Das Gebilde da
ſich jetzt in der ruſſiſchen Hauptſtadt Verwaltungsbefugniſſe
anmaßt von einer Bedeutſamkeit wie über das ickſal de
eſtürzten Herrſchers zu beſtimmen iſt ein aus Soldaten

Arbeitern und radikalen Abgeordneten auf völlig revolutio
närem Wege gebildetes mehr als tauſendköpfiges Ungeheueri

Wie geringer Verlaß auf die Charakterfeſtigteit der
Dumaparteien iſt erhellt bereits daraus daß von einer Er
haltung der Monarchie gegenwärtig kaum noch geſprocher
wird Und doch haben die Kadetten konſtitutionelle Demo
kraten es immer vermieden ſich als Republikaner zu be
kennen ſolange ein ſolches Bekenntnis nicht gefahrlos war
Die Oktobriſten aber gar denen die jetzigen Regierungs
mitglieder Gutſchkow und Rodzianko angehören hatten ſich
ſogar in ihrem Programme ausdrücklich auf den Boden der
Verfaſſung und damit auch des monarchiſchen Gedankens ge
ſtellt Und heute beginnt man die Einführung der Republtl
als eine Selbſtverſtändlichkeit zu behandeln

Auch der franzöſiſche Konvent hat ſein dreijähriges un
heilvolles Walten bekanntlich mit der ng des König
tums in ſeiner Eröffnungsſitzung eingeleitet Auch in ſeiner
Zuſammenſetzung beſaß die gemäßigtere Gruppe urſprünglich
ein rei Uebergewicht das ſie rein aus Schwäche
gegen Pöbelunruhen nicht geltend zu machen vermochte Ge
holfen hat ihr die Nachgiebigkeit nicht die ſie das Leben
des entthronten Königs preisgeben hieß Ein Halbjahr
ſpäter folgten ihre Häupter dem Geopferten in den Tod nach

z ein anderer gemeinſamer Zug auch die Duma
ſchickt ſich jetzt an in das Kriegsweſen einzugreifen

innband

Jhre
r ſind zu den verſchiedenen Armeen an der Front
obgereiſt wird in einer Depeſche berichtet Welche lle
Frankreichs Konventsdeputierte beim Feldheer und in denFeſtungen geſpielt haben weiß man r kommandierende
und mit der beinahe alleinigen Verantwortung belaſtete
Offizier kam nicht aus der Angſt vor dem ihn übe den

e re he d x x in xaftung aus Paris für den Fall m racht e eretwas Hochverratsverdächtiges bemertfe

Ein Komitee der nationalen Verteidigung ſoll ge
bildet werden aus Reichsrats und Dumaabgeordneten unter
dem Vorſitze des Kriegsminiſters Auch 1792 hatte ſerne
Défenſe nationale Punkt für Punkt kopiert dieſe ru
Revolution ihr franzöſiſches Vorbild Ein gr Unter
ſchied freilich e
war wegen der franzö evo a
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r ſtattſnden Dei Je ſeit
gen ſo gut wie vollendet iſt Und werden die Millionen

denen die eines gebrochenen Fahneneides auberg von dem friſchen Kamp ute be
my und Jsma de Ver

r in des franzöſiſchen Volkes egen n deutſchen Stre e an der Oſtfront trägt
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Gewiſſen daß ür eine gerechte Sache kämpfendaß Kißlend uns dieſen Srl aufgedrängt hat ind ler

laus iſt nicht g Zt ldern von einer Partei die noch kriegswütiger geſinnt als er
noch er von Englands Einfluſſe Das wahre ruſſiſche
Volk aber will den Und der Schlund der Revo

m
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Die Revolution in Rußland
Der Exzar

e eVon Petersburgn ne eng S 5 u Mobhileſf abgeſchren
um den Kaiſer aufzunehmen zwei Stunden ver

r u e ehe Necſ ei die eentde is es ger orſchungenhaltspunktenicht gelungen ſein An über ſeinen Aufenthalt

Agentur Alle Gerüchte daß der

zeitung wurden bei der Hausſuchung im Zaren
Zarſkoje große Vorräte an Lebensmitteln Waffen undSprengſtoſſen gefunden

zu gewinnen

Demgegenüber erklärt die rar geflohen
ſei ſind frei erfundenStockholm 25 März Laut Petersburger

oſſe

Jswolskt wird verdächtig
Stockholm 25 März Nach Meldungen aus Haparanda

gilt die Stellu des ruſſiſchen Botſchafters in ParisJswolski als erſhattert Der Botſchafter ſoll ein Doppel

ſpiel getrieben und mit dem früheren Miniſter Protopopow
am gleichen e gezogen n Jswolski wird zur Laſt
gelegt daß er c urch Vermittlung einer ruſſiſchen Ariſto
kratin namens Waſſiltſchikowa und durch in der Schweiz an
el rſön lichkeiten mit Protopopow in Verbindung ge
etzt ha

Aue ruſſiſchen Oberbeſebishaber follen zurück

T V Haag 25 März Die Times melden aus
Petersburg Es wird erwartet daß alle Oberbefehlshaber
die der Regierung keine Schwierigkeiten machen wünſchen
von ihren Poſten zurücktreten werden oßfürſt z at
bereits ein Beiſpiel gegeben und Abſchied von den Matroſen
der Garde genommen Der Generalinſpektor der Kavallerie
u wo Wie Nſrhſadetrderngee wird zweifellos dieſem Bei
ſpiel folgen

Stockholm 25 Mä Nach einer Schilderung des Huf
pudſtadblad wehen auf allen Kriegsſchiffen im Hafen von
Helſingfors rote r Unter den getöteten Offizieren
befinden ſich der Hafenkommandant Generalleutnant Proto
popow der n Hafenbauweſens Barnim und der Kom
mandant von Reval Geraſtmow

Einberufung des Reichsrats
T U Wien 25 März Aus halbamtlicher Quelle kommt

die zuverläſſige Mitteilung daß die Maßregeln der öſter
reichiſchen Regierung zur Vorbereitung der Einberufung des
Reichsrates jedenfalls vor den Oſterfeiertagen wahrſcheinlichſchon im Laufe der nächſten Woche amtlich publiziert werden
Gleichzeitig wird die Ernennung der neuen Herrenhaus
mitglieder erfolgen Als Zeitpunkt 7 die Eröffnung des
Reichsrates wird das erſte Drittel i bezeichnet

Geldnot

WIB Petersbuerg 24 März Meldung der Peters
Lurger Telegraphen Agentur ne Bekanntmachung der
proviſoriſchen Regierung die heute vormittag We iſt
beſagt Da die Erſchütterung der Grundlagen unſerer Volks
wirtſchaft während des Krieges dem Lande unendliches un
heilbares Unglück bringen kann ſo erklärt die proviſoriſche
Regierung daß ſie allen von der alten Regierung übernom
menen Geldverpflichtungen gewiſſenhaft und ohne Ab
weichungen nachkommen wird nämlich der Zahlung der
Zinſen und Tilgungsbeträge der Staatsſchulden der Er
füllung der Verträge mit Handels und de der
Bezahlung der Gehälter und lebenslänglichen Renten der
Beamten uſw Gleicherweiſe ſind alle Steuern Gefälle und
Zölle und ſonſtigen Ausgaben wie bisher zu vereinnahmen
bis zu ihrer Abänderung auf Grund neuer Geſetze Die Re
r empfiehlt den Staatsbehörden die größte Sparſam

it in der Verwendung der Staatsgelder und wird zu dieſem
Zwecke wirkſame Ueberwachungsmaßregeln feſtſtellen Da
der Krieg ungeheure beſondere Koſten macht wird die Re
gierung die Erhöhung mehrerer Steuern nicht umgehen
können aber das neue Steuerſyſtem welches im Finanz
miniſterium ausgearbeitet werden wird wird alle Auflagen
gemäß der Finanzkraft der verſchiedenen Klaſſen der Steuer
pflichtigen verteilen

Finnland
Stockholm 25 März Nach Meldungen finnländiſcher

Blätter wurden aus dem brennenden Gefängnis Spalernaja
in Petersburg vierhundert Finnländer befreit von denen
vierzehn ihr Todesurteil erwarteten Die tersburger
Agentur meldet weiter in Odeſſa ſei die Arbeit wieder in
nollem Gange die Bombenfabrik arbeitet mit Hochdruck

Das Heeresgetreide für das Volk
T V Stodholm 26 Tirt Ackerbauminiſter Schinzew hat im Einverſtändnis mit dem Kriegsminiſter Gut hen

ſämtliche Hauptſtationen der betreffenden Bahnlinien an
zewieſen von allen für die Mittel und Rordfront be
ſtimmten Mehltransporten jeweils ein Drittel an die Zivpil
behörden für die Zivilbevölkerung auszuliefern und bereits
ſpricht man davon daß die Brotrationen für die Feldarmeen
gekürzt werden ſollen

Dtohender Zerfoall des ruſſiſchen Reiches
U Stockholm 26 März Das Petersbutger republi

kaniſche Arbeiterkomitee das immer mehr zu einer wicht
zu unterſchätzenden Nebenregierung ausbildet erhält täglich
zus den verſchiedenen ruſſiſchen Provinzen Meldungen über
hie begtanende Zerſplitterung des ehemaligen Zarenreiches

Sache der neuen Regierung hatte dieſe telegraphiſch bei Kuro

er ihn heraufbeſchworen hat ſon

en daß ſehr bald die Rationierung der Lebens
mittel an erwarten i nd za nah dem Schweiger Innung

Die lettiſchen Nationalkomitees in Riga und Helſingfors
Aufrufe ausgeſandt die die weiteſte Autonomie des

ettiſchen Volkes verlangen Aus Kiew und Poltawa ge
langten Meldungen über nnene ukrainiſche Separat

ungen ein Gatß ungeklört ſind die Verhältniſſe im
rufſi Turkeſtan Unmittelbar nach der Proklamierung

patkin angefragt ob er den Anſchluß der dortigen Bevölke
rung an das neue Regime garantieren könne Erſt amNidwos erhielt die iſoriſche Regierung von Kuro
patkin eine telegraphiſche Antwort Die eingeborene Be
völkerung wie Sarten und Turkmenen hätte im geheimen
Vertrauensmänner nach China und Buchara entſandt die
wahrſcheinlich ein gemeinſames Vorgehen vorſchlagen ſollen
Der Emir von Buchara ein alter Freund und Anhänger des
abgeſetzten Zaren würde wahrſcheinlich den Zeitpunkt für
gekommen erachten um ein geeinigtes von Rußland unab
Zengiaes Zentralaſien zu errichten s den Kaukaſus an

langt ſo herrſcht in der Petersburger ſozialiſtiſchen Neben
regierung die durch ihre beiden aus dem Kaukaſus
menden Führer Tſcheidſe und Tſchenkeli mit den einſchlä
gigen Verhältniſſen überaus vertraut iſt die Anſicht daß
der Gedanke an eine autonome kaukaſiſche Republik unauf
haltſame Fortſchritte macht

Die Erfolge unſeres WBoot
Krieges

Nach der bereits n h amtlichen Bekannt
machung ſind in den letzten Tagen wiederum 80 000 Tonnen
von unſeren UBooten verſenkt worden Ueber die Zahl und
Art der verſenkten Schiffe gibt die folgende Meldung Auf
ſchluß Frw Berlin 25 März mitliche Meldung
Die verſenkten Schiffe ſetzen ſich zuſammen aus

1 Engliſche e Die bewaffneten Dampfer
Brika 3549 To park 1980 To das engliſche Be

n ſobrzerg Granton mit Heringslogger G M 34
im epp die Dampfer Glynymel 1394 To Memnon
3203 To und Lazarettſchiff Aſturias 12 002 To Der
Segler Sir Joſeph und die Fiſcherfahrzeuge Robert
Rivind Jeſſamiae Gratia Len Lilly Hyazinth
Caſe Janternoſe Relly Ena Keſtrel ReindeerTorget me Not Try und Avance

2 Franzöſiſche Schiffe Die Bark Sully die
ner La Marne Eugenie Robert Anais Madelaine de die er Adieu Va Marie Louiſe aus

camp Marie Louiſe aus St Malo Americain Dieotſenſchoner Marta Yvonne und Cordougin Die
Fiſcherfahrzeuge Petit Jean Henry Louis Dieu tegarde Nozal Rupella Louis XIV Pentpileu
Acide Maria Tamille Emile L R 1289L R 1329 Madelaine Felicite Madonna und
Entente Cordiale

3 Der italieniſche Dampfer Meduſa etwa
1000 To

4 n Schiffe Die Dampfer Solferino
1155 To Wilfred 1121 To Girda 1824 To Blaa
manben 954 To Ronala 3021 To Expedit 680 To
Friſk 1138 To Einar Jarl 1849 To und der Segler
Efen etwa 500 To

5 Amerikaniſche Dampfer r 5225To und vSid of r 5252 To 133 zigDampfer Vivina 3034 To und der holländiſchevanpfe La Campine 2557 To
An Schiffen deren Namen bei Nachtangriffen oder

weil ſie keinen Namen an der Vordwand führten nicht feſt
geſtellt werden konnten wurden vernichtet ein unbekannter
belgiſcher Dampfer von etwa 3000 To aus einem Konvoy
heraus durch Torpedoſchuß ein engliſcher bewaffneter
Dampfer von etwa 3000 To ein Dampfer von etwa 3500 To
ein Tankdampfer von etwa 3000 To ein Dampfer von etwa
8000 To ein norwegiſcher Dampfer von etwa 2500 To ein
e von 300 To ſowie drei engliſche und zwei

franzöſiſche Fiſchkutter Mit vorſtehenden en ſind ſo
weit bisher bekannt wurde etwa 34 000 To Kohlen in der
Hauptſache nach Frankreich beſtimmt 3000 To Brennsöl
3300 To Erze von Huelva nach Weſt Hartlepol 3300 To
Getreide und 9900 To Lebensmittel abgeſehen von denen
mit Fiſcherfahrzeugen verſenkten vernichtet

Der Chef des Admiralſtabs der Marine
WTB Wien 25 März Wie ein Funkſpruch vom Ver

treter des K K Telegr Korr Bureaus aus Madrid be
richtet meldet das Blatt A B aus San Sebaſtian
Zwei ſpaniſche Seeleute die der Mannſchaft eines norwe

iſſchen Dampfers angehörten der am 16 d M auf
r Fahrt von Cardiff nach Venedig mit einer Ladung von

5000 Tonnen Kohlen in der Nähe der franzöſiſchen Küſte von
einem Unterſeeboot verſenkt wurde berichten u daß ſich
in dem Hotel in dem ſie zurzeit untergebracht ſind außerdemMannſchaften von 20 ar von Unter
ſeebooten verſenkten Schiffen befinden Ferner
teilt A B aus Bilbao mit daß am letzten Sonntag in
der Nähe der engliſchen Küſte der in Bilbao beheimatete
ſpaniſche Dampfer Gracia 2956 Tonnen von einem
Unterſeeboot verſenkt wurde

VTIB Chriſtiania 25 März Meldung des Norwe
iſchen Telegrammbureaus tie das Miniſterium des

r bekannt gibt iſt der Stavanger Dampfer Ebenäsam 22 d 9 Uhr früh von einem deutſchen UBoot ehn
Meilen ſüdlich Peterhead verſenkt worden Der Kapitän
und ſechs Mann ſind gerettet die übrigen werden vermißt

Der hieſige Dampfer e wurde verſenkt 7 Mannſind in eingetrof en die übrigen werden vermißt
Der Dampfer Blomvagag aus Bergen von Leith nach

Berge unterwegs iſt verſenkt

TB Ein Rettungsboot mitne iſchdampfnn der atzung des hollä n Fi ersOra Fratres c hen aus Ymuiden 4 eute vor
eſtküſte von

Jütland gelandet Der Dampfer war am 23 März vor
mittag am Hauſtholmer Leuchtſchiff an der

mittags von einem deutſchen Unterſeeboot verſenkt worden

artikel ſind 93

Schnell ſteigende Lebensmittelnot in England
Aus London wird berichtet Ueber Nacht iſt nicht nur

durch die Unterhauserörterung ſondern vor allem durch die
ſprunghaften Preisſteigerungen auf dem Londoner Lebens
mittelmarkt dem Volke das Bewußtſein der drohenden
dringenden Gefahr in der Lebensmittelver

e nenn ramm einendas iſt der r Preis geinleiese
Die Preſſe welche auf dieſen ernſten Zuſtand hinwetſt deutet

Syſtem der Kundenkiſte wodurch verhindert wird daß
ein und dieſelbe Perſon in verſchiedenen Geſchäften Vorräte
kaufe Gegen die Maßregeln Lord Devenports daß die
Polizei berechtigt ſein ſoll Hausſuchungen zu veran
ſtalten wo der Verdacht des Hamſterns beſteht wurde nicht
nur im Unterhauſe Einſpruch erhoben ſondern auch die
Times beſpricht die Maßregel ſehr abfällig und ſagt ein

ähnliches Syſtem beſtehe nur in Ungarn und ſogar dort ſei
es mit größeren Sicherheiten gegen Mißbrauch umgeben wiedts in England beabſichtigt werde

167 Schiffe in einem Monat verloren
T V Amſterdam 25 März Die Verſicherungs

firma Bloom und von der Aa verſendet die 29 Liſte über
Kriegsunfälle welche die Zeit vom 16 Februar bis
15 März umfaßt Die Liſte umfaßt die Namen von 69 engliſchen s norwegiſchen 12 italieniſchen 3 ſchwediſchen

2 däniſchen 6 niederländiſchen 6 franzöſiſchen 3 ruſſiſchen
4 griechiſchen 1 öſterreichiſchen und 1 amerikaniſchen Schiff
owie 2 S unbekannter Rationalität Jm ganzen um
aßt die Liſte 167 Schiffe

Amerika vor der Entſcheidung
Newyork 25 März Jn Kreiſen der Regierung herrſcht

der Eindruck vor daß die Kriegserklärung vom Kongreſſe
angenommen werde Der Kongreß ſei jedoch abgeneigt
Wilſon freie Hand zu geben und es wird betont daß nur ein
Verteidigungskrieg in Frage kommen kann Rooſevelts An
erbieten 100 000 Mann nach Frankreich zu bringen habe
Wilſon kalt aufgenommen

Baſel 25 März Der Petit Pariſien berichtet unterm
24 aus Paris Man meldet aus Waſhington vom 23 März
über die Lage in den Vereinigten Staaten Jn den amt
lichen Kreiſen wachſe die durch die Proklamation des Präſi
denten hervorgerufene Bewegung von Stunde zu Stunde
Alle möglichen Maßregeln werden ergriffen um jeder Even
tualität gewachſen zu ſein 227 der Haltung der Kongreß
mitglieder die ſich gegenwärtig in Waſhington befinden und
nach den Auffaſſungen der politiſchen Kreiſe ſcheint der Prä
ſident keinen entſchiedenen Widerſtand gegen ein energiſches
Vorgehen leiſten zu wollen

WTB Waſhington 25 März Reuter Das Staats
departement kündigt formell die Abberufung der an dem
Hilfswerk beteiligten Perſonen aus Belgien an die durch
eine vereinigte neutrale Kommiſſion erſetzt werden die
hauptſächlich unter Aufſicht holländiſcher militäriſcher Be
amter ſteht Nithlock geht als Geſandter für Belgien nach
Le Havre Die Amerikaner in Rotterdam unter Hoover
werden mit der Leitung des Hilfswerkes fortfahren

Allgemeine Wehrpflicht für Amerika
T V Lugano 26 März Nach einer Meldung des

Secolo erklärte der Vorſitzende des Senates daß ſofort nach
der Kriegserklärung ein ntrag auf Einführung der

Wehrpflicht eingebracht werden
würde

Vermiſchte Kriegsnachrichten
Hindenburgs ungeheurer ſtrategiſcher Borteil

e B Vern 26 Märg Stegemann bemerkt im Bund
bei Beſprechung der Kriegslage es ſei noch gar nicht geſagt
daß die h Rückwärtsbewegung zur Erlangung von
Handlungsfreiheit bereits abgeſchloſſen ſei ar die Un
ruhe bei Franzoſen und Engländern ſehr erklärlich ſei Ein
weiterer Abbau deutſcherſeits würde den Zeitgewinn zur
Vornahme ſpäterer Operationen erhöhen Darin liege der

Vorteil den t ſich geſichert
habe als er die Annahme der neugeplanten Uebermaterial
ſchlacht zwiſchen Gommecourt und Dreslincourt verwei
erte e e habe für ſeine Gegner eine ſtrategiſche

nſicherheir geſchaffen die größer nicht gedacht werden könne
Die Kriegsgeſchichte lehre daß die Verweigerung einer
Schlacht durch einen tatkräftigen und ſchlachtenkundigen Feld

wie Hindenburg dem Gegner meiſt größere Nachteile
ringe als eine taktiſche Niederlage

em Londoner Daily Chronicle wird aus Petersburg
berichtet man glaube dort daß der raſche Rückzug der Deut
chen an der Weſtfront zu großen Truppenverſchie
ungen an Front führen werde unddaß Hindenburg die Uebergangsperiode die Rußland durch

macht dazu benutzen werde dem Lande einen tüchtigen
Schlag zu verſetzen

Zum franzöſiſchen Einfuhrverbot

will Petit Pariſien wiſſen daß mit Ausnahme der vom
Staat eingeführten Produkte die Einfuhrerlaubnis nur in
den Grenzen des Allernotwendigſten und auf Befund eines
zuſtändigen Ausſchuſſes gewährt werde Für die Jnduſtrie
ſoll die Einfuhr eines beſtimmten Prozentſatzes ate
rialien vorbehalten bleiben Rohmaterialien für Luxus

r ebenſo Kleidungsſtücke und
Lebensmittel ſo cht unbedingt notwendig ſind Das
Verbot bezweckt die Goldabwanderung nach dem Auslande
nach Möglichkeit einzuſchränken und das weitere Fallen der
franzöſiſchen Valuta im neutralen Auslande zu verhindern

Prinz Friedrich Karl ſchwer verwundet in engliſcher
Gefangenſchaft

WTB Berlin 26 März Privattelegramm Prinz
Friedrich Karl in engliſcher Gefangenſchaft Jnzwiſchen
eingegangenen neuen Nachrichten zufolge iſt
Karl tatſächlich in engliſcher Gefangenſchaft hat im
Luftkampf einen Anterleib und einen Armſchuß davonge
tragen Die ſchwere Verwundung machte eine ſofortige
Operation nö Der Prinz wurde dazu in ein engliſches

r tt dicht hinter der Front gebracht wo er ſich noch be
findet Der Zuſtand des Prinzen ſoll ernſt ſein

Zwei Verwaltungsgebiete für Belgien
Brüſſel 26 März Der Generalgouverneur hat folgen

des verordnet Jn Belgien werden zwei Verwaltungsgebiete
ebildet wovon das eine die Provinzen Antwerpen Limurg Oſtflandern und e landern ſowie die Kreiſe Brüſſel

und Löwen das andere die Provinzen Hennegau Lüttich
Luxemburg und Namur ſowie den
Zu ger uns t genannten rin wird taßet
rüſſel etztgenannten von Namur rtAlle weiteren An Krordnor n zur Ausführung din d e er

ern ſie n

reis Nivelles umfaßt

e
e

e e e

t

el

0

Fl

en

Oper

auMolis
ein e
erdrü
in der
das ſu
jetzt in
Vorſpi
kürzere
vorber
was zu
Trauer
bereitu
rung d
ſchließl
die Eir

Varietee
n

mahner
Vor all
Autore
abendfi
läßt da

meiſter
S
Stellen
ſondere
belaſten
kleinen
keiten a


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1917


